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ZURICH 1881. 2. April.

W 13

"vïttlVrrtt P lnl i&tMfPrtt**" Kn0 Dïf 0£r 9T0pn Werbrettmtg bes ßlatteB non um fo firtjerem rfolg, nia bierelben \e etne ganjc gSodje aufliegen unb branjtet roerben-J)Ufitmt înreralanftrage ftnb emtufenben an bie jUnnoncen-f*j>ebifion non §reft §?»gft & go., ;ffltarlitga|Te 14 Bnrtrtj. #«ts pro Seife 30 ftp.; beiMDleberljolurtgentorrb großer glaBaff bereinigt. jHusRitttfi ttßer alte m itèrent Ärnetger erfnjetnenben Annoncen rotrb uttenfflettrid) ertbetti.

Für Coiffeurs.
9Kan miinfdjt einen Vi-hrltiui bei einem

tüchtigen nnb geachteten SReiftet JU pïactren, bei

weldjem er nidjt blofj rafiren unb |>aavfd)neiben,
fonbern aud) ben ^ervuquier^emf erlernt.

©efl. Offerten an J. R. 8Ü42 burd) bie Xhs
noncen ©ipebition -ÖteU *Ç"ffï* Ä ©O* in
Rurich. [8342

tSin tfjeoreiifd) unb praflifdj öorjüglüf) au5s
gciotefener

Bauführer und Zeichner
iud)t Stettnnq. Offerten sub ç^iffic O 8218 Z
an .Orell ftüfsli St 60. inläütier). [8218

tfiiv eine in OeftetreicÇ fjDtä^rert) ,u cnïajteube
Seifcettftoffiuebcret roirb atl

technischer Leiter
ein Wann c|cfitcht, ber lomoïil bic medjantldje
als audj bte Snoner .Ç>anbiucberet genau fennt,
ber aud) fdjon mit ber Veitimg eine? gvöfjcrert
©taÈtiffenientâ betraut mar, fidj mit guten ïïiefe
renken auSiueifen fann unb mo möglid) ber ftan«
üiitifdjen ©pradje mädjtig fein foll. Offerten mit
^ifjotogvaptjie unter R S 8274 an bie Annoncen:
Ih-pebtiion oon 45reU ^üfili S @o. in
3ürid>. 8274

(Sin mit oom IBerfauf pon Schmierölen
unb (aEeftmierfcifen unb ber betreffenben £unfe
fdjaft üoUftrtubig oertrautev

Reisender
fann bauernbc ©teHnng finben.

Offerten sub 0 8307 Z an Creü $ûftlt Ä
(Sv. in Zürich. [8307

ßftt iuitgcr Wann, 22 ',\at)re att, mit beften
Sfefereit^en iierfetjcu, ber boupelteu SBudjfÜInning,
fomic ber beutfdjen unb fvanjofifdjcit jSptadje in
SBort unb ©djvift mädjtig, aud) mit ber Italie*
utfdjcn UingungSfpradje beroanbert, fudjt unter
befdjeibenen 3Uitprüd)en ©teile atS

Commis,
mürbe fidj and) jur Seforßimg ïteinever Steifen
uerftönbigen.

Offenen unter 0 8359 Z an OreU Jiifili
85 ©o. in 3ürie». [8359

mi miihi ¦
ä9 ^jfi^1 ^S^1 ^35^ ^5^" ^STt'

Zu verkaufen.
W Nr. 1118. tsssi s. 1$

fjj In einer Hauptstadt der ff
Ostschweiz, in nächster Nähe

W einer Dampfschiff- und Eisen-
H bahnstation, an sehr guter
ffl Lage, ein

Gasthof
(inclusive Mobiliar)

(Jj mitgrossem Café, 16 Zimmern
Äfj etc., "Waschhaus, Pferdestall,
ä Kegelbalm, Garten, haltend
:|; 23,000 ?' mit Pavillon,
ffl Springbrunnen eisernen
% Tischen, Stühlen u. Bänken.

| t. Schnitte & Scnolfler
W 48 Bahnhofstrasse, Zürich.
JjS 5Ä>-Ä^ -?'ü> XL.--'

I

I

Der Pariser
Kleider-Basar

t:21 Kennweg 21

ZVEICHverkauft Fr.
Friilijalirsiiliprzieli. 14.
fom|)loto Anzüge 20.

Btiksldn il«sen vnn S.
Aiiieiterhosen 3.
ConnrnisndenaMÜge 25.
Kiialieiimiziigp 7.
I'ilzhüte 3.50

llerreii-llfiiiilpii 2.50

845]

Frankfurter Export-Biere
in

Gebinden und Flaschen.
Wir bringen hiemit zur Kenntniss, dass wir in unsern

Schweizerischen Gênerai-Dépôts bei den

Herren Fehlmann & Kuhn in Zürich
lüdustriequartier, Conradstrasse 31, Anssersilil

nebst unsern anerkannt guten und allgemein beliebten Exportbieren

in Gebinden, daselbst nun auch eine Niederlage für

Flaschenbiere
in hell und dunkel Export-, Bock- und Lagerbier errichtet haben.

Indem wir höflichst bitten, unsern genannten Herren
Vertretern die Lieferung etwaiger Bedarfs zuwenden zu
wollen, zeichnen mit aller Achtung

Heinrich Henninger & Söhne,
Frankfurt a/M.

Unter Bezugnahme auf vorstehende Bekanntmachung theilen
wir ergebenst mit, dass wir Bestellungen auf Flaschenbiere von 10
Flaschen an, in Zürich sowie den Ausgemeinden franco in's Haus
liefern und sichern prompteste, sowie sorgfältigste Bedienung im
Voraus zu. Hochachtungsvoll

344] Fehlmann & Kuhn.

Briefkasten der Redaktion.

i. B. i. Z. Der Witz ist gut, auch
wie man ihn lesen mag. Besten
Dank. Säbel. Bei uns heisst es,
hübsch mit dem Platz rechnen und
doch treffend bleiben. Dabei darf
dann zugleich nicht übersehen
werden, dass das Kind beim Namen
genannt wird, wie es sich für die
Oeffentlichkeit gebührt. H. i. H.

Der Sieg des Miltiades lässt mich
nichtschlafen" sagte derehrgeizige
Themistokles und das sagen heute
noch viele, ohne den edeln Ehrgeiz

des berühmten Griechen zu
haben. P. i. F. Das ist hübsch,
dass man die Alten" wieder aus
dem Kratton nahm ; im Grossen und
Ganzen gehört ja nach unsern
humanistischen Anschauungen erst
der Alterschwäche der Tritt. Sint,

ut sunt, aut non sint. - Peter. Hüten Sie sich, es heisst nicht
vergebens: Nach den Scherzen mit Mass, Freiheit um Freiheit
man sich nimmt, und kommt bald auch vom Spass zu der Wahrheit,

die verstimmt." Das Uebrige besorgt. Lerche. Die
Réclamation lief längst vom Stapel; wenden Sie sich mit den nöthigen
Belegen direkt an die Expedition, dann wird's wohl helfen.
W. N. i. Z. Besten Dank; das Blatt soll Ihnen nachfolgen.
Spatz. Neuer Frühling ist gekommen, selbst der Spatze singt sein
Lied! Nicht? Sind die Marterstuben etwa schuld? H. L. i.Wien.
Für unser Blatt viel zu lang; und glauben Sie etwa, wir hätten
hier keine Censur Wehe dem, der nur so kräftig schreiben
wollte, wie Ihre Witzblätter. Nur die Gefahr macht bei uns frei.
Champagner. Gedenken Sie stets mit Freuden an den Nebelspalterkalender.

Johs. Besten Dank. Dr. L. S. i. D. Ihre Anfrage
soll brieflich beantwortet werden. T. R. i. Z. Warum denn zum
Trainbataillon VIII? Das sollte doch das Publikum verstehen.
Th. L. i. 0. Bestellschein eingegangen. Das Quartal 21/2 M.
G. i. F. Ihrem Wunsche soll entsprochen werden; ohne directe
Bostellungen aber lässt sich unserseits nichts thun. K. i. N.
Gesucht werden noch einige Herren zum Essen !" Wahrscheinlich
wird da recht Fetten der Vorzug gegeben. A. J. i. Cal. Besten
Dank für die neuen Nachrichten. - Champignon. Für uns ist die
Verspätung der Post ebenso fühlbar, wie für Sie. Uebrigens
Vorsicht nie vergessen. Verschiedenen. Anonyme Einsendungen werden
nicht berücksichtigt.

Auswanderer nach Amerika
welche zu billigstem Preise reelle zuverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an bestempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp. Basel
oder an ihren Vertreter:

79CJ

R. BolIig-er-Fislcr,
33 Rennweg 33, ZÜRICH.

^UNlOtt 1881. 2. ^pi-il.

'Aîîl'olèato îm Zlevelspalter" stnd bet der großen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Grfotg, ats diesetben se ewe ganze Woche anstiegen und beachtet werden^M^^Utr àseratauftrîige stnd ewmsenden an die Annoncen-Hzpeoition von Hrell Küßli 6- Ko., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zeile ZV Up.; bei Wiederholungenwird großer Aavatt bewilligt. Auskunft üver alle w diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

lî LoiffkUI'8.

tüchtigen und geachteten Meister zu placiren. bei

Gest. Offelten »» ^. lî, s^!4Z durch die An-
uoulM i'rvcdilion Qrell Fiifili Co. in
Zürich. W42

kaufülis-ei- unt. ^kielinei'
sucht Stelluua. Offerlen sud Chiffre 0 S2IS î!
un Nrcll Mifili « Eo. u.Ziirich^ fS2l8

Teidenstoffwebcrei àrd «>«

r.eàriisàsi' weiter

ziisischen Sprache mächtig sein soll" Offerten mit

Crpeditio,/ vou tZrcll Mifili K! Eo. in
Zürich. »274

Cin mii »ein verkauf >w» Schmierölen
nnd Schmierseifen und dcr betreffenden Knà

fîkÌ86Nll6l'

Oiià» »»>> «> «W7 2 an Orell Küßli «
Ev. in Ziirici,. f»W7

bescheidenen Ansprüchen Stelle als

Offert?» unler 0 2 an vrell Hüfili
« Eo. m Zürich. ISS59

MI MM >

?u verl<auf6n.
M à. 1118. i»S!> s. M

D In einer llauptstaàt àor W
A Ostsvbwsiz, in näobstsr l^säbe
A) einer vamvtsclntt- nnà l- lsen-
tH baknststion, an sobr guter
W I.î>AL, ein

crasàok
(inclusive Nobiliar)

iH rnitArosssin Lato, Iii Xiininorn
^ oto., V/asobbaas, pierclosta»,
M Xegelbabn, karten, Iialtonà
M 23,000 sH' mit Lavillon,
^ Springbrunnen eisernen
U 'l'isclien, Lrüblen n. Längen.
« s. MMW Nàà'
t^ 48 Laliniwi'strasse, ^î^à:

l

ver psi'iser

I!2I Nenn»ex 2l
^ ^ I ^! IT

l'rii>ts»ltrsitl>kr?.ielt. li.^
Complot? .ì»?ii»i> A.
Hàlà r»ll 8.^
IrsicitertMen Z.-^

l'ilàiite Z.Stl

llerri-ii-IIemtlett ê.5l>

S4Sf

in

^Vir dringen ltietnit nur Xsnntniss, clsss vir in unsern
Lenvei^eriseken Llener!>I-l)ônôts bei clen

Herren fslilmann Li Kulin in Aürien
lnilii^trieqniti'tivi-, ^»iiritä^tr^sie îîl, ^»s^lÄIiI

nsl>st unsern tìNLl ^iìt^nt AUten unà allgemein böliedten Export-
liieren in Oelunclen, classldst nun aueli eine iXisâerln^e tiir

in nell uml cluàel Export-, Lec^k- niià l^rZerbier öi belltet dktbsn.
Inclem vir lrüttielnst bitten, unsern »enirnntsu sperren

Vertretern clis I^iekeiunA etvsiiAer ZZeclarks nuvenclen ?u
vnlen, /.eiennen mit Aller ^.elrtunA

l-ieinl-ioli ttenningei' Ä 8iMe,
k'l-AN^kUI't A/M.

Onter Lezugnabme ant vorstslienàe Lolcanntmaoliung tlisilen
vir srgebsnst mit, àass wir Lestellungsn ant LIasobenbisre von l0
I^'lasobsn an. in /ürioll sowie àsn ^.usgsmeinàsn kranco in's llans
liekern nnà siobern prompteste, sowie soi^kältiZste lZsàisnung im
Voraus ü». Hoebaebtnnßsvoll

kriekliitsten à keààtà.
i. k. i. Oer ^>Vit? ist izut, auob

wie man ibn lesen max. Loston
Dank. Label. Lei nns lieisst es,
bübsob mit àem Llatü rsobnsn nnà
àoeb trsffenà bleiben. Dabei àark
àann suAlsivn niobt iiberssiisn
weràen, àass àas Xinà beim Mmsn
genannt wirà, wie es sieb lur àio
Oeksntlioblceit, zebübrt. il. i. il.
^Osr Lieg àes Ailtiaàss lässt miel,
nivbtsvblafsn" saAtsàerebrAei^ige
'l'bemistolîles unà àas sagen beute
noeb viele, obne àen eàeln Llir-
Asiü àes bsrnlimten Orieoben ?u
Kaden. p. j. f. vas ist bübsob,
àass man ^àiv álten" wieàsr aus
àem Tratten nabm : im tZrosssn unà
kanten gebärt ja naob unsern
Iiumsnistisoben ^nsobauungen erst
àsr ^Itsrsobwüobs àer ^l'ritt. 8int,

ut sunt, aut non sint. - ?oter. Hüten Lis sieb, ss bsisst niobt
vergebens: ^?laeb àsn Loderten mit Aass, ?reibsit um ?reibsit
man siob nimmt, unà kommt balà auob vom Lpass ^n àsr Vabr-
bsit, àis verstimmt." Oas Oebrige besorgt. l-eroinz. Ois Le-
olamation liek längst vom Ltapel; wenden Lie sieb mit àsn niitbigon
Lelegsn àirslît an àis Kxpsàition, àann wirà's wolìl bsltsn.
W. Losten Dank; àas LIatt soll Innen naobtolgen,
8pat^. I^euer ?rüliling ist gslvvinmen, selbst àsr Lpkàe singt sein
Dieà! bliebt? Linà àis Narterstuben etwa sobulà? ^ it. i.i^len.
I'ür unser LIatt vis! ^n lang; unà glauben Lis etwa, wir Iiättsn
bier Iceins Lensur Vv^sbs àsm, àer nur so kräktig svbrsibon
wollte, wie Ibrs Witzblätter. I^ur àie t>skabr maobt bsi uns krei.
Lkampagner. lZeàeuIîsn Lis stets mit ?reuàsn an àsn Aebelspalter-
kalenàsr. lobs. Leston Dank. Dr. i.. 8. l. li. Ibrs ^nt'raxe
soll briotìiolr bsantwortst wsràen. 1. lî. ^Varnin àenn zum
Irainbataillon VIII? Oas sollts àoob àas Lublikum vsrstsbsn.
Ib. i. li. LsstsIIsobsin eingegangen. Oas (juartal L^/s N.
K. l. f. Ikrsin V/unsoI>s soll sntsproonsn wsràen; oline àireote
LestsIIungen absr lässt sieb unserseits niolits tliun. X. i. t>t.

^iZvsuobt weràon noob einige Herren zum Lsssn !" ^Vabrsobsinlieb
wirà àa rsebt ?'ottsn àsr Vorzug gegeben. ü. i. i. t?al. Lssten
Oank kür àis neuen Rsobriektsn. lîksmllignon. ?ür uns ist àis
Verspätung àer Lost edsnso külilbar, wie sür Lie. Oedingens Vor-
sielit nie vergessen. Vorsekiellenen. Anonyme Linsenclungen «eräen
nlclit borüoksiolitigt.

à8^anà6rsr naon àeâa.
welelie zu billigstem Lreiso reelle zuverlässige Lskëràsrung bsan-
spruclisn, wenàvn siob an bostsmpioblene soliàests Ksneralagentur

kì iîommel Ä Lomp. m rZs8ö>
oàsr an iliren Vsrtretor:

7ÜV1

n. » t» 1 1 i K e r >v i Si I t I
33 Lsnnwsg 33, lÜkicii.
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Wer sieh zur angehenden Saison

Hochachtend

billig und modern kleiden will
muss nur zu

WEINBERGE R & GOLDBillll
Z Ü R I C II 21 Marktgasse zur Treu 21 Z Ü Ii. I C H

gehen.
Anzüge in reiner Wolle für 25 Franken.
Frühlings-Veberzieher 16
Konfirmanden-Anzüge 22

Anzüge nach Mass, garantirt für*s Passen, von Franken 50 an.

S43] Weinberger & Goldbaum zur Wiener Kleiderhalle, 21 Marktgasse zur Treu 21, Zürich.

FEINSTE EXPORTBIERE
aus der Aktienbrauerei in Dürnberg; Erlangerbier von Zephanias Fischer, Erlangen; Spatenbräu
von Gabr. Sedlmayr, München; Pilsnerbier aus der Ersten Aktien-Brauerei in Pilsen; Wienerbier
von GrOSS & Oberländer in Frankfurt a.'M. liefert fortwährend in Flaschen und Gebinden das Bierdépôt von

C1. «f. Burkhard!« Sohn,
t8041 Schanzenberg, ZÜRICH.

Fratel Ii Horta
ZÜRICH 2 Zeltweg 2 ZÜRICH

Feine italienische Produkte.
Schinken im Anschnitt.
Salami, Coppe Estive.
Cottichini, Mortadella.
Honig, Bohnen (Fagiuoli).
Eier, ganz frische, Maismehl, hochgelb.
Neapolitanische Teigwaaren, verschiedener Art.
Mostarda di Cremona, Parmesan.
Olivenöl (feinst Lucca), Gorgonzola.
Sternreis, Café, Zucker. s4G]

in Deulsclilaiiû uni fler Schweiz.

Alle nur erdenklichen Waaren
Bekommt man gegen wöchentl. oder monatl. Raten¬

zahlungen
Zu den billigsten Preisen.
Ausführlicher Prospekt im Comptoir zu haben.
Hier wohnende, event. verheirathete
Leute, denen es die
Umstände nicht gestatten, gegen Baar
Neue und gute Waare zu kaufen, wird hierdurch
Gelegenheit geboten, allerlei Sachen

Auf Abzahlung;
Jn schöner und grosser Auswahl zu erhalten.
Ich stehe mit den ersten Fabriken in Verbindung u. liefere
Tuche, Herren-Garderobe, Damen-(larden>l>(\
Teppiche, Hüte, Kleiderstoffe, Stiefel und Hemden
Möbel in allen möglichen Sorten und Federn,
Auswahl von Goldsachen, Uhren etc.
Nächstdem Schirme, Weisswaaren, Flanelle etc.
Nur auf Abzahlung bei

J. Ittmann
Frankfurt a. M.

Paulsplatz 8
M ii nchen

Frauenhoferstr. 4

23 Centraihof ZURICH Centraihof 23

Stuttgart
Silberburgstr. 143

Augsburg
Zeuegasse B 229

Geöffnet von Morgens 7 Uhr bis Abends 9 Uhr,
Werktag wie Sonntag.

Als Legitimation bedarf es eines Steuer-
zeddels oder eines Miethbuches. "T^ü 842]

Frische Sendung
Casseler

MüchschinkeD,
Feinste westphälische

Tafelschinken,
amtlich untersucht undplombirt.

Feinste

Gothaer-
Cervelatwurst,

empfiehlt billigst

C. Eggerling
7 Münstergasse 7

84V i Zürich.

li
MutauMiMaziii

Rennweg 48, Zürich
versendet franco gegen Nachnahme :

Damenbottinen von Matt-, Chagrin-
und Kalbleder, solide, elegante
Arbeit, Fr. 10 und 13.

Damenzeugstiefel mit Elastique und

elegantem Absatz Fr. 7.
Herrenbottinen, dauerhaft, Fr. 13.

do. hochfein Fr. 15 u. 17. 50
Wasserdichte Juchtenbottinen mit

dreifach geschwillten und
geschraubten Doppelsohlen Fr. 17.50
Angabe der Fusslänge in Centi-

meter erbeten. Nicht Conveni-
rendes unigetauscht. Für Solidi-
tät wird garantirt. [826]

Im Verlage von Orell Füssli
& Co. in Zürich erscheint seit
October 1880: (O-309-v)

£*ts.
Blätter für Erziehung und Unterricht.

Sprechsaal für Lehrer und
Schulfreunde.

Herausgegeben von L. Jost,
Vorsteher des Waisenhauses in
Wildhaus und E. Imhof, Seminarlehrer

in Schiers.

Zweiter Jahrgang.
Monatlich zwei Nummern.

Abonnementspreis für 12
Monate 4 Fr., für 6 Monate 2 Fr.,
Inserat-Gebühr per gespaltene
Zeile oder deren Kaum 20 Cts.

OC^T3 Probenummern werden
gratis und franko geliefert. "Jjjfl

Sehr wichtig für Bierbrauer.
Feinste Bierkläre

die Jung- wie Lagerbier dauernd glanzhell macht, für dessen Erfolg
ich garantiere, versendet zum sofortigen Gebrauch fertig in aus-
gezeichneter Qualität.

Zürich, im März 1881. m^mm hOtto Henne,
CS3S] zur Germania.

Ochsen in au lsalat
und

feinst marinirte Häringe
in seht' pikanter Sauce, stets frischer Waare empfiehlt

Zürich, im März 1881.

F. O. Henne-Ling,
Niederdorfstrasse No. 5.S32c]

9 11

Company's ^

aus FRAY- BENTOS (Südamerika)

9

Nur acht, wenn die Etiquette
eine« jeden Topfen den nebenstehenden

Nameiinzug in blauer Farbe
trägt.

Engros-Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft für die Schweiz:
Herren Weber & Oldinger Herrn Leonhard Bernoulli

in Zürich und St. Gallen, in Basel.
Zu haben bei allen grösseren Colonial- und Esswaaren - Handlungen,

Droguisten, Apotheken etc [635]

©oeben fomplet aeiuovben : SBnnb 1 unb II unter bem Xitel :

3Uit(trirtr ©ffdjithte bes ^Itrrtljmns.
SDiit 480 Jlbbilbuitgeit, 22 SEomafctn unb ad)t Sorten 3>»ei Sän6c. ©cljeftet Dl. 15.50

|<^^ Komplet in jttiei^eleganten ^albfraiiibniitcn S2JÎ. 19-

gflu lirirte
ooîï§tt)ûmltdje

^ortttährenbbejfehbatinJ&eftenS*
à SO <pf., in Lieferungen à ÜR. 3!
ofc.iiiSîbn. geheftet gebunben.j

SS« 2000 ^ptSirbimgen
' nad) 3cid)ttunc(en von

fuiinitû purger, (Sebr. Ittnmann, $rof.j
|. ^tiiUer, Mehldnber, <£. i. #limfdj,
JUphons be ItenoiUe, |). Voici, Jenbe--
mann, dampboufen, pirt'di, #. ttidjter, "

oon Sdjtoinb, t/enenbecher, |t. Jltdi,)
«E. JlSptrr j., Uialet-le-Slur u. ». SM., j
äatjlveidjen (ulturp,efd)id)tltd)en Safein, j

uoUfeitigen '^ovträt^ßfuupen unb Hon-A

bitbern,.harten unb .ilävtd)en, Zeittafeln ic.)

1 ^oirftSttbifl in ad)t Ißänben von ie 16 Bis 18 ;£tef«rttngett.<
Verteilungen nehmen nffe ^ttdiuunbfiingeH entgegen. Stuê*

: füh^üd)e, atleê Sîcibere befagenbe illnftrirte *13rofncftc in jeber ;

guchhanulung, nrntig 0u haben.

3n ^imd) rjorrättjtg bei ©reff JSfttp & §0.

!881. Annonren-örilugr )vm Nrbelspaitcr" â 13.

^iVer sien xur nnAsbsnàsn 8aison

l^loobg.clitsnà

Villip unà illsäern kleiàen. ^111
muss NUI' xu

si li l <! II 21 iàktKâ -nr à ZI ^ l' lî I i! II
Asbsn.

von <Äadr. SeàlniAz^i', Âlûnàeii ; ^ilsnerdier aus âsi Drstsu ^tisn-Lr'a.uel'ei >u ?11s6li; XVienei'diei-
von Lrross Ä Oiderländsr iu ?ra,lll^kurì A.M. Ilià't. fortvvälu'enci iu t?iüsek<zn unä (zcodintien ciilS kierZspot von

Lolünken im àsolmitt.
8alami, Loppe llstive.
Lottioliini, Mortàlla.
I-Ionig, können (?aAiuoIi).
klier, ->ÄN/> friselis, IVIaismenI, baobAsìb.
klleapolitanisone leigvvaaren, vsrsebisàsnsi- à.
IVIostarcla äi Liemona, parmesan.
lllivenöl (koinst Lueca), Korgoniola.
8ternreis, Lais, luvker. 84vi

Ails nur srclönlclisbsn ^Vaarsn
kàuunit INNN K'SASN VViivnentlà ml^t' IttNIMtl. lìnliM-

!i»l,Imixeu
?u àsn bilIÍFstsn Dreisen.
Austübrlieber Prospekt im Ooni^toir /u luibsn.
iriier vobnsnàs, svsnt. vsrbeirarbsts
l.suts, clsnsn ss àis
Umstânàs niolit Asstiz-ttsn, ASASN Laar
kiloiu! uncl K>uts ^Vaars 2U kg.ulsn, wirà Iiisräuron
LizIsAsnnoit Asbotsn, allsi-lsi Laobini

ln solimior uncl Aresssr àsvvkìbl ?u srliillten.
leb stebemit clsn erànl''->bril<en in Verbindung- u. listsrs
l'uolie, Usrrell-(iarclsroos, Os-men-l^uräerobe,
1'enpiebe, Huts, Ivlsiäsrstokks, Ktiskol unà I^lemàen
IVIöbsl in -illsn niöA'liensn Lorten unà l?eàsrn,
Au^viilil von Oiààsaelisn, Ilbrsn sto.
^êìslistàsm Lebirms, V^eissvîìîìron, l^lanelle ete.
»tur sut? ^d/àliMK bsi

^ Ittmann
riîìnltkurt à. U.

23 oentrglliof ll «î I >2 ll eentrslnol 23

î^tuttAiìl't

Kköllnet von Morgens 7 Unr dis ükencls 9 Unr,
Werkiag wie 8onntag.

IMil AIs l.kgitimation beuarl es eines 8teuer-
^eclliels oaer eines Mietnbuenes, '^WZ 84^

Oassslsr

MilàLviliàeu,
l?sinsts vsstuliìlliscme

Iàl80llÌN><6N,
amtlivli »»tsrsuolit uiiàploin>>>it>

?öinsts

7 Nünstsi'AASss 7

847 > ^üricli.

kenn» «Z 48, Mrielt
vczrssnàst kraiioo gsgsri ?kaotmudmö :

vamenboNinen von Nstt-, vnagnn-
unà Kîìlkioàsr, soliàs, slogsnto
Arbeit, I?r. 10 unà 13.

llamen?eugstie<el mit ZZIastigue unà

slogsntsm ^bss.tü ?r. 7.
Hecrenboltinen, àausàkt, lì 13.

ào. nooickin ?r. 15 u. 17. 50
V/asssi cliente àntsndottinsn mit

àisit»oi> gS80NVsii1t0N unà AS-
sonranbtonOoppeIsoIiIsn?r. 17.50
>nMbo àer ?us8lângo in Lsoti-

mstsr vrbetsn. Xiokt donvoni-
rsnàes nmgetsu80nt. ?iir Zoliài-
tät >virà garantirt. s82s>

Im Voi-IsAs von lleell füssli
âc Lo. in ^iii-icm oisolisint 8vit
votobsr 1880: tc>-soo-v>

Llîtter kiir ümelmiix uill lliitvrriclit.

SxrsodsâÂl à Innrer unâ.
Sonulkreuncks.

IIorSU8AS!ZSböN von t.. lost,
Vor8tsner àe8 ^Vai8snlisu8ss in
îilàl>su8 unà l- Imtiot, Leminoi'-
Isnrer in solnsrs.

Zweiter ?a,nriZs.nx.
Nonatlioli zwei àmmorn.
^bonnsmsntsprsis kür 12 No-

nà 4 ?r., kür 6 Nonats 2 17r.,

Inssrat-Oebnür por iZS8p!cItens
?eils oàor àoron Usum 20 Lt8.

I^A^ k'roiienummsin werclon

gratis unà ti'snlco gelietort. »«^

fkin8te kikl'kläl'e
àis ^ung- >vio luiìgordisr àuuornà glnnniioll moviit, kür àossen Lrkolg
iok garantiere, vorssnàst unm sokortigsn dodrauoii ksrtig in uux-
goZöiolinstsr Qualität.

lül'ioil, im l>Iär?. 1881. Ott« ^e»»^,
<-8ZSj zur Lrsrmaoin.

unà

k6ÌN8t mariât» RâàA6
in «e/- z»/k<»»te»' à«oê» 8tet8 krisoiier ^Vaars smptisiilt

üüriek, im Närz 1881.

0. Heiliie-IàK,
iXioàeràorkstiasss I^o. 5.8U2-1

S »

ì » > I î t <^
Loiiivaiiv'8 ^

g

eine,« ^vckv» ropte» àei, »ekvn»tel>«i>»

triifzt.

Serre» HVeliier ^ HllâinAvr iz-rril I.e«nl>»r«l «vrosuill
in Aiiried unà St. Salien, w lîàsei.

^

^°°°Mustritte°^^ ^ttcrthnms.
Mit 480 Abbildungen. 22 Tontascln und achl Karten Zwei Bande. Gcheslet M. IS.bo

-<^^ Komplet in zwei^cleganten Hâfranìbiiiidcli M. <A-

Zllujîrirte
volksthümlichc

Hortwälircil d beziehbar in Hefte»!
à i»a Pf., in Lieferungen à M. Si
od.inBdn. geheftet- gebunden/

Mit 2000 Ubtiildung-N

Ludwig Purger, W-br. ricumaun, Praf.^
H. Mittier, Rchlând-r, T. F. Klinisch,
Aipholis de Neuville, H. Vogel, Pende.'
mann, Camphauten, Plet ch, L. Richter,
von Schwind, Len-noecker, A. Ptck,)
E. Pöpler^., Vi-let-Ie-Dnc u. v. A., j
zahlreichen rullurgeschichllichen Tafeln, ^

^ Foliständig in acht Wänden von je 1K vis 18 Lieferungen.^
^Bestellungen nehmen alte ZZuchkandkungen entgegen. Aus-
^ fiihrliche, alles Nähere besagende illustrirte Prospekte in jeder Z

Buchhandlung gratis zu haben.

In Zürich vorräthig bei Grell Iüßli â Ko.
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